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Demografischer Wandel - Alternde Belegschaften

Körperliche Arbeit:
: Gesundheitsprobleme
: Prävention
: Integrations- und Schonarbeit
: Altersteilzeit

Wissensintensive Arbeit:
: Rekrutierung junger Fachkräfte
: Geschwindigkeit der Wissensvermittlung
: Weitergabe des Erfahrungswissens
: Nutzung vorhandener Potenziale aller

Know how-Träger

Ausgangsproblem

Ausgangspunkt 2004
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Projektziele

Lernpartnerschaften

Lebensarbeitsmodelle Personalentwicklung

Ziele & Aktivitäten
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Was sind Lernpartnerschaften?

Lernpartnerschaft

Zwei oder mehr
Lernpartner

Spürbarer Altersunterschied
der Partner

Konkrete Problemstellung,
konkretes Thema

Lernen erfolgt bidirektional,
d.h. beide lernen

voneinander

Keine fest definierten Lern-
zeiten oder Lernorte, es

wird an Problemen gelernt. Zwingend ist die Freiwilligkeit
der Teilnahme

Ziele & Aktivitäten

Unterstützung durch
Führungskräfte

Prozessbegleitung durch
Personalmanagement /

Externe
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Überblick (Stand 04/2006)

- 20 Lernpartnerschaften im Bereich F&E Mechatronik (Pilotbereich)

- 7 Lernpartnerschaften in den Bereichen Elektronikfertigung, Beschaffung,
Marketing, Intercompany Management

- Weitere Lernpartnerschaften in Vorbereitung

Ziele & Aktivitäten
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Lebensarbeitsmodelle

: Betriebliche Diskussion um
Lebensarbeitszeit

: Entwicklung von
Alternativmodellen

Personalentwicklung

Lernpartnerschaft als Element
der Bereichsentwicklung

: Strategische Orientierung
: Potenzialförderung
: Führungskräfteentwicklung
: Projektleiter-Coaching
: Laufbahnwege

: Mentoring als Mittel der PE
: Potenzialförderung
: Nachfolgeplanung
: Wissensmanagement

: Demografie und Nachfolge als
Thema der Führungskräfte

Ziele & Aktivitäten
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Wir kennen Wirkfaktoren für Lernpartnerschaften

• großer
Erfahrungsschatz
durch langes
Arbeitsleben

• Erfahrungsgeber:
offen für alle Fragen,
denn dumme Fragen
gibt es nicht

• Erfahrungsnehmer:
engagiert in der
Sache, offen für
Ratschläge

• Chemie zwischen den LPs
muss stimmen

• Keine Angst vor
Wissensweitergabe

• Kommunikation zwischen
den LPs muss funktionieren,
persönliche Ebene muss
stimmen

Räumliche Nähe
der Lernpartner

Erfahrungen werden
dann ausgetauscht,
wenn sie zur
Problemlösung
gebraucht werden

LP

Ergebnisse 2006
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Erfolgshemmende Bedingungen wurden erkannt

LP

! Chemie
zwischen den LPs
stimmt nicht

! Zu wenig Zeit für
den
Erfahrungsaustausch

! Problematische
Rahmenbedingungen im
Unternehmen
(Transfergesellschaft,
wachsende globale
Ausrichtung,...)

! Angst sich durch die
Weitergabe von Wissen
„überflüssig“ zu machen

Ergebnisse 2006
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Know How über den Transfer von Erfahrungswissen

• Bedeutung des gemeinsamen Tuns, gemeinsamen Problemlösens

• Erfahrung durch Dialog und Reflexion explizit machen

• Wie Partner ihre Erfahrungen gemeinsam
weiter entwickeln (Erfahrungswissensregelkreis)

• Prozess der Lernens zielt auf die Förderung
der Selbständigkeit – es gibt Phasen
des Wissenstransfers

• Selbstorganisiertes Lernen ist die Basis; d.h.
Gestalten lässt sich die Lernförderlichkeit der
Arbeitsorganisation und die Lern-Infrastruktur

Ergebnisse 2006
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Diskussion über Lebensarbeitzeit

: Wir Alten sind etwas wert, unser Know How wird gefragt!

: Thema in jährlichen Mitarbeitergesprächen

: Aufweichung etablierter
Personalpolitik

- Erwartung vorzeitigen
Ausstiegs über Altersteilzeit

- Betrieblicher Verzicht auf
Kostenvorteile einer Verjüngung

Ergebnisse 2006
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Neue Impulse im Personalmanagement

: Nicht nur Nachfolgeplanung, auch temporäre, situative
Partnerschaften (Wissensmanagement)

: Keine Weiterbildung –
Projektbezogenes Lernen im Prozess der Arbeit

: Strategische Ableitung des Wissensbedarfs als Impuls für PE

: Starke Nachfrage nach unterschiedlichen Mentoring-Konzepten

: Einbeziehen aller Aspekte von Arbeit:
Kompetenzentwicklung / Weiterbildung und Arbeitsgestaltung,
Arbeitszeit, Arbeitsorte

Ergebnisse 2006
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: Wissen und Kompetenzentwicklung:

Leistungsfähigere junge und motiviertere ältere Mitarbeiter

Einbindung der MA in ein systematisches Wissensmanagement

Langsamer Abbau der „Misstrauenskultur“

: Personalpolitik

Arbeitgeberattraktivität für neue und langjährige Mitarbeiter

Vernetzung mit anderen Verbänden, Hochschulen, Unternehmen

: Demografischer Wandel:

Allmähliche Änderung der Unternehmenskultur im Hinblick auf den
Umgang mit alternden Belegschaften

Relevanz für Sartorius

Ergebnisse 2006
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Bilanz: Lernpartnerschaften & demografischer Wandel

Lernpartnerschaften ….
: sind ein Instrument für einen wertschätzenden und wertschöpfenden

Umgang mit der alternden Belegschaft.

: bilden ein innovatives Element, welches Führungshandeln, Wissens-
management und Personalentwicklung optimal verknüpft.

: sind ein guter Hebel für die Verankerung des Personalmanagements in
den Geschäftsprozessen.

Aber:
: Innovative Arbeitszeit- und Vergütungsmodelle zur Gestaltung der

letzten Phase der Berufslaufbahn stehen noch aus

Bilanz Demografischer Wandel
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Kontakt:

Nadine Bautz (Sartorius AG)
nadine.bautz@sartorius.com

Thomas Hardwig (THR Consult)
th@thomas-hardwig.de

Holger Möhwald
(Möhwald Unternehmensberatung)

holger.moehwald@t-online.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


